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Tag: Inhalt: Seite 


13. 1. 32. Verordnung auf Grund des 9 5 Erſter Teil Kapitel II der Vierten Verordnung des Reichspräſidenten zur 
Sicherung von Wirtſchaft und Finanzen und zum Schutze des inneren Friedens vom 8. Dezember 1931 2 
in Verbindung mit der Anordnung des Reichskommiſſars für Preisüberwachung vom 30. Dezember 1931 95 


21. 1. 32. Beſchluß über die Aufhebung veralteter Polizei⸗ und Sgfgee sss 8 96 
30. 1. 32. Verordnung zur Abänderung der Verordnung vom 13. Januar 1932, betreffend Übertragung von Befug⸗ 

niſſen zur Preisüberwachund.:yd i ERS RD KART SE FA 97 

Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Nechtsverordnungen 0...» onen. 97 
Bekanntmachung der nach dem Gejege vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten Ertaſſe, 

den f), ß ĩ Re Hehe nen 1397 

E ͤ . 


(Rr. 13693.) Verordnung auf Grund des § 5 Erſter Teil Kapitel IT der Pierte- Verordnung des 
Reichspräſidenten zur Sicherung von Wirtſchaft und Finanzen und zum Schutze des inneren 
Friedens vom 8. Dezember 1931 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 699) in Verbindung mit der An⸗ 
ordnung des Reichskommiſſars für Preisüberwachung vom 30. Dezember 1931 (Reichs⸗ 
geſetzbl. 1932 J S. 13). Vom 13. Januar 1932. 


8 1. 
Die der oberſten Landesbehörde durch die Anordnung des Reichskommiſſars für Preisüber⸗ 
wachung vom 30. Dezember 1931 (Reichsgeſetzbl. 1932 I S. 13) übertragenen Befugniſſe werden 
hiermit den Regierungspräſidenten, für Berlin dem Polizeipräſidenten, übertragen. 


82 
Die der oberſten Landesbehörde durch die Anordnung des Reichskommiſſars für Preisüber⸗ 
wachung vom 23. Dezember 1931 hinſichtlich der Überwachung der Spannen bei den Brot- und 
Fleiſchpreiſen übertragene Ermächtigung, Auskunft gemäß der Verordnung über die Auskunfts⸗ 
pflicht vom 13. Juli 1923 (Reichsgeſetzbl. I S. 723) zu verlangen, wird hiermit den Regierungs⸗ 
präſidenten, für Berlin dem Polizeipräſidenten, übertragen. 5 


§ 8. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 13. Januar 1932. 


Der Preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe. 


Im Auftrage: 
Schalfeje w. 


(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 18, Februar 1932.) 9 
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(Nr. 13694.) Beſchluß über die Aufhebung veralteter Polizei⸗ und Strafgeſetze. Vom 21. Januar 1932. 


f Auf Grund des $ 2 des Geſetzes über die Aufhebung veralteter Polizei⸗ und Strafgeſetze vom 
23. März 1931 (Geſetzdamml. S. 33) werden mit Zuſtimmung der beteiligten Fachminiſter die nach⸗ 


folgenden Vorſchriften, ſoweit ſie noch in Geltung ſind, als veraltet aufgehoben: 


1. 


. 


10. 


11. 


Artikel 40, 42, 44, Titel 27 der Ordonnanz du mois d’aoüt 1669 (abgedruckt bei Dronke, 
Rheiniſches Privatrecht 2. Teil S. 24); 5 


Verordnung, betr. das Verbot der ſchwelgeriſchen Leichenwachen uſw., vom 4. Juni 1742 


(Scotti, Sammlung der Geſetze und Verordnungen, welche in den ehemaligen Herzog⸗ 


tümern Jülich, Cleve und Berg und in dem vormaligen Großherzogtum Berg ergangen 


find, Bd. 1 S. 372, Nr. 1497); 


Verordnung, betr. das Verbot übernachtender Prozeſſionen, vom 4. Juni 1782 (Scotti, 


a. a. O. Bd. 2 S. 667); : 


S. 670); 


Verordnung, betr. die ſogenannten blauen Montage, vom 27. Juni 1783 (Scotti, a. a. O. 


Bd. 2 S. 671); 


Verordnung, betr. die gefährlichen Stöcke, vom 1. Februar 1785 (Scotti, a. a. O. Bd. 2 


S. 678); 


Verordnung, betr. das Verbot der ſchwelgeriſchen Leichenzechen, vom 15. Juni 1787 


(Scotti, a. a. O. Bd. 2 S. 689) nebſt der darin erwähnten Verordnung vom 6. Sep⸗ 
tember 1743; 


„Verordnung, betr. das Gewitterläuten, vom 15. November 1782 (Scotti, a. a. O. Bd. 2 


—— 


Verordnung, betr. das Verbot von Schwelgereien und ſonſtigen Ausſchweifungen an den 


Gott geheiligten Sonn⸗ und Feiertagen, vom 30. Auguſt 1793 (Scotti, a. a. O. Bd. 2 


S. 732); 


E Verordnung, betr. die ſogenannten Hundstage des Geſindes, vom 2. Dezember 1794 


(Scotti, a. a. O. Bd. 2 S. 747); 


Verordnung, betr. das Baden in öffentlichen Flüſſen, Bächen und Teichen, vom 14. OF 


tober 1796 (Scotti, a. a. O. Bd. 2 S. 758); 


Verordnung, betr. die Erneuerung der Strafvorſchriften gegen die Begräbnis⸗ und Gebe⸗ 
eſſen, vom 1. Juli 1800 (Scotti, a. a. O. Bd. 2 S. 794); 


Handbuch der für die Königl. Preuß. Rheinprovinzen verkündigten Geſetze, Verordnungen 
und Regierungsbeſchlüſſe aus der Zeit der Fremdherrſchaft, Bd. 4 S. 448), ſoweit darin 
eine Strafe angedroht iſt. 


Berlin, den 21. Januar 1932. 


Zugleich für den Preußiſchen Miniſter des Innern 
Der Preußiſche Juſtizminiſter. 
Schmidt. 


Loi contenant organisation des écoles de pharmacie vom 11. April 1803 (von Daniels, 
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(Nr. 13695.) Verordnung zur Abänderung der Verordnung vom 13. Januar 1932, betreffend Über⸗ 
tragung von Befugniſſen zur Preisüberwachung. Vom 30. Januar 1932. 


Die Verordnung vom 13. Januar 1932 (Geſetzſamml. S. 95), betreffend Übertragung von 
Befugniſſen zur Preisüberwachung, findet hinſichtlich der Regierungsbezirke Kaſſel und Wies⸗ 
baden keine Anwendung, nachdem der Reichskommiſſar für Preisüberwachung durch Anordnung 
vom 21. Januar 1932 den Stadtrat a. D. Dr. Langer in Frankfurt a. M. für die Gebiete des 
Landes Heſſen und der preußiſchen Provinz Heſſen⸗Naſſau zu ſeinem beſonderen Beauftragten 
beſtellt hat. 


Berlin, den 30. Januar 1932. 


Der Preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe. 


Im Auftrage: 


Schalfejew. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
($ 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


1. Im Miniſterialblatt der Preußiſchen Verwaltung für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten 
Nr. 2 vom 16. Januar 1932 iſt eine Verordnung des Preußiſchen Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen 
und Forſten vom 13. Januar 1932 über die Durchführung der Wahlen zur Landwirtſchaftskammer für 
die Provinz Oſtpreußen veröffentlicht, die am 17. Januar 1932 in Kraft getreten iſt. a 


Berlin, den 22. Januar 1932. 
Preußiſches Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 
2. Im Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen Staatsanzeiger Nr. 304 vom 31. Dezember 1931 
iſt eine viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Preußiſchen Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen und 


Forſten vom 26. November 1931, betreffend die Ein- und Durchfuhr von Edelpelztieren, veröffentlicht 
worden, die am 1. Februar 1932 in Kraft tritt. 


Berlin, den 28. Januar 1932. 


Preußiſches Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. Der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. Dezember 1931 


über die Genehmigung des 5. Nachtrags zu der Satzung der Landſchaftlichen Bank der 
Provinz Sachſen 


durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 3 S. 9, ausgegeben am 16. Januar 1932; 
2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. Dezember 1931 
über die Genehmigung von Anderungen der Satzung der Schleſiſchen Landſchaft 
durch das Amtsblatt der Regierung in Breslau Nr. 4 S. 27, ausgegeben am 23. Januar 1932; 


rens. 4 


Dr. Grunau, fol te 
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3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 21. Dezember 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Neumagen für den Ausbau 
einer ſtraßenmäßig zu befeſtigenden Durchgangsſtraße (Mittelmoſelſtraße) von Schweich 
bis Neumagen 35 
durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 3 S. 5, ausgegeben am 16. Januar 1932; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 22. Dezember 1931 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Reſtkreis Merzig⸗Wadern für den 
Ausbau der Provinzialſtraße Nunkirchen-Losheim-Zerf in der Gemarkung Losheim 


durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 3 S. 5, ausgegeben am 16. Januar 1932. 


Die amtlich genehmigte 


Einbanddede zur Preußiſchen Geſetzſammlung 


Jahrgang 1931 

liegt vor. Für die Jahrgänge 1920 — 1930 find noch Reſtbeſtände der Einbanddecke vorhanden. 
Bezug durch den Buchhandel oder direkt vom Verlag. 

5 Preis 1,35 Rom zuzüglich Werſanöſpeſen. 
Von den Jehrgängen 19201931 hält der Verlag in die amtlich genehmigte Einbanddecke gebundene 
Stücke vorrätig. 

Von den Haupiſachverzeichniſſen 1884/1913 und 1914/1925 ſind noch Beſtände vorhanden, 
die zu dem ermäßigten Preiſe von 1,— bezw. 2, — He netto verkauft werden. 
Bezug nur direkt vom Verlag. 


Berlin W. 9 N. von Deder’s Verlag, G. Schend 
Viurſtrutze 35 5 Abteilung Preußiſche Geſetzſammlung. 
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